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Die alte Stadt Schweinfurt und ihr Götze
Lollus

In den alten Zeiten lag die Stadt Schweinfurt nicht da, wo sie jetzt liegt, sondern eine Strecke weiter
aufwärts am Main, da, wo man noch eine Anzahl Gärten und Weinberge die alte Stadt nennt. Viele der
Weinbergslagen haben noch bis heute die einstigen Benennungen, welche die Straßen führten, als da
Häuser standen, wo jetzt Reben- und Obstbaumpflanzungen grünen. So die Herdgasse, vielleicht von
den Viehherden, die langen Schranken, wo der ehemalige Turnierplatz sich befunden haben soll. Dort
steht auch im Tannengarten die grüne Tanne, welche genau den Platz bezeichnet, wo vorzeiten das
Wirtshaus zum Tannenbaum stand, ein Baum, der stets neu gepflanzt wird, wenn der alte abstirbt,
damit das Andenken nicht erlösche. Unter der alten Stadt sollen noch große Schätze und
Kostbarkeiten liegen; wer sie zu finden und zu heben wüßte, könnte sehr glücklich werden.

Bei den langen Schranken kam auch einst ein Wasserfräulein zum Turnei und Tanz; ein Ritter kämpfte
für sie, entzündet vom Reiz ihrer Schönheit. Da lächelte sie mit rotem Mund ihrem Ritter minneseligen
Dank, aber da hatte sie grüne Zähne, und jener schrak von ihr hinweg. Lachend rutschte die
Wasserminne zum nahen Main und tauchte lustig in die Flut hinab.

Im Bereich der alten Stadt, und zwar nicht weit von den langen Schranken, liegt ein Platz, den nennt
das Volk den Lollus. Dort war ein heiliger Hain, darin soll in einer Umzäunung ein ehern Götzenbild
gestanden haben, welches die Einwohner mit unblutigen Opfern, Trauben und Früchten des Feldes,
ehrten. Das Bildnis hieß Lollus und soll gestaltet gewesen sein als ein nackter geschürzter Jüngling, im
vollen Lockenhaar, einen Kranz von Mohnsamen um sein Haupt und einen über die Brust. Es hob die
rechte Hand zum Munde, faßte mit Daumen und Zeigefinger der rechten Hand die Zunge und hielt in
der linken einen Becher empor, aus welchem Kornähren sproßten. Über diesen Lollus haben die
Gelehrten mancherlei von alledem geschrieben, was sie so eigentlich nicht von ihm wußten. Hernach,
als der heilige Kilian in das Frankenland gekommen und das Heidentum allda ausgerottet hat, ist das
Bild hinweggekommen und in den Main versenkt worden. Viele Einwohner wurden Christen, und diese
waren es, welche das Bild des Loll in das Mainbette versenkten. Als aber einige Jahre später der
fromme Glaubensapostel zu Würzburg seinen Martyrertod gefunden, fielen die meisten Bewohner der
Gegend wieder ab, ließen sich ein neues Götzenbild des Loll aus Erz gießen und stellten es an dem
Orte zur Verehrung auf, den man jetzt das kleine Löllein nennt. Später jedoch ward auch dieses Bild
vernichtet. Eigentümlich ist es, daß vom Götzen Lollus nur an einem einzigen Ort noch im Bayerlande
die Sage wiederkehrt, und zwar zu Großlellen- oder -löllenfeld im Eichstättischen.
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